
Bäckerei von 1931 
Dorfstrasse 23
heute: Bäckerei Meier und Wohnhaus
erhaltenswert

29

Als die Bäckerei im östlichen Nachbargebäude (heute 
Schuhe Christen,     ) zu klein wurde, baute Ernst Krauch- 
thaler 1931 diesen stattlichen Bau mit dem Architekten  
Erwin Fink, Riedtwil. Der zweigeschossige Putzbau unter 
dem Vollwalmdach mit barockisierenden Dachrinnen-Auf-
sätzen erinnert an ein Berner Landhaus. Ein Blick über die 
Strasse zeigt das Landhaus Notar Ruchti vom gleichen  
Architekten (      ).

Im Parterre waren Backstube, Verkaufsladen und rechts 
die Kaffeestube untergebracht. Im Geschäftshaus wohnte 
die Familie Krauchthaler und die Familie des langjährigen 
Gemeindeschreibers Otto Spring. In zweiter Generation 
führte Fritz Krauchthaler die Bäckerei bis in die 1970er- 
Jahre. In der Folge ging die Bäckerei in Pacht an die Familie 
Stamm. Ab der Übernahme durch die Bäckerei Handschin 
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wurde der Laden als Filiale geführt und die Backstube  
ausser Betrieb gesetzt. Es folgte die Bäckerei Inniger und 
schliesslich im Jahr 2005 die Meier-Bäckerei (Kreativ Beck 
AG).

Brigitte und Rolf Meier-Wyss betreiben weitere Filialen 
in Hasle-Rüegsau, Boll und Worb. Die zentrale Produktion 
der Kreativ Beck AG (Meier) befindet sich in Oberburg.

Der Eigentümer Peter Rentsch nutzt die Wohnteile  
für begleitetes Wohnen „Eltern – Kind“ und als Büro der  
Lebensgemeinschaft Sonnhalde Wynigen.

(Quellen: Peter Krauchthaler, Bern/Brigitte Meier,  
Hasle-Rüegsau/Peter Rentsch, Wynigen)

Frage 29: In welchem Gebäude des Dorfrundgangs 
befand sich ebenfalls eine Bäckerei?
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